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Wenn auch diese Vergleichszahlen zeigen, dass sich unsere Militärausgaben heute

noch durchaus im Rahmen des Tragharen bewegen, dürfen wir doch nicht über-
sehen, dass die allgemeine Tendenz aller staatlichen Aufwendungen, und nament-
lieh der militärischen Lasten, eine steigende ist. Das unerhörte Ansteigen der Kosten

für die Armee, die sich innerhalb weniger Jahre verdreifacht haben, muss zum
Aufsehen mahnen. Wenn die Entwicklung in dieser Kadenz weiterschreiten sollte,

müssten wir eines Tages an dem Punkt anlangen, wo die beschränkten Mittel
unseres Kleinstaates nicht mehr ausreichen würden — wo wir von der Entwicklung
überfordert würden. Dieser Augenblick ist heute noch nicht gekommen. Aber wir
müssen mit wachem Sinn den Gang der Ereignisse verfolgen und dürfen uns von
ihnen nicht überraschen lassen. Die Finanzfrage ist heute weitgehend zur Schick-

salsfrage unserer Landesverteidigung geworden. Kurz
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